
Neue Kunst in Hamburg e.V.
FÖRDERN

Sie interessieren sich für aktuelle, junge Kunst? Sie suchen einen unkonventionellen Kreis, um mehr über junge 
Künstler*innen zu erfahren? Sie sind neugierig darauf, mit Hamburger Kunstkennern und Sammler*innen in Kon-
takt zu kommen? Dann sind Sie bei „Neue Kunst in Hamburg“ genau richtig.

Der seit 1986 bestehende Verein vergibt Förder- und Ausstellungsstipendien an Künstler*innen, die im Großraum 
Hamburg leben und arbeiten. Ziel ist es, Künstler*innen, die jünger als 40 Jahre alt sind, mit einem fünfmonati-
gen Reisestipendium die Gelegenheit zu geben, an einem fremden, selbst bestimmten Ort zu arbeiten und da-
durch neue Erfahrungen zu sammeln sowie neue Kontakte zu knüpfen. Ausgewählt werden die Bewerber*innen 
von einer/m auswärtigen Kurator*in. Neben Reisekosten und Lebensunterhalt im Ausland finanziert der Verein 
vor Ort in Hamburg eine Ausstellung, die vom/von der Kurator*in für alle Stipendiat*innen organisiert wird. Für 
diese Ausstellung werden Kataloge erstellt und an die Künstler*innen, Mitglieder sowie Institutionen, die sich der 
zeitgenössischen Kunst widmen, verteilt. Viele der mehr als 100 über die Jahre ausgewählten und ausgestellten 
Künstler*innen sind heute über Deutschland hinaus anerkannt und stellen international aus wie zum Beispiel 
Stephan Balkenhol, Ulla von Brandenburg, Annette Kelm, Sung Tieu, Daiga Grantina, Nicole Wermers, und viele 
mehr.

Sollten Sie Interesse daran haben, junge Künstler*innen auf diese Art zu fördern und zu begleiten,
melden Sie sich bitte bei Judith Fell-Zeller (judith.fell@neuekunstinhamburg.de).
Der Verein finanziert sich durch Mitglieder-Spenden. Der Jahresbeitrag beträgt für Firmen 500,- Euro und für 
Privatpersonen 350,- Euro. Mitglieder unter 35 Jahren (bitte Geburtsdatum angeben) zahlen 100,- Euro pro Jahr. 
Die Arbeit im Verein wird ausschließlich unentgeltlich geleistet, sodass die Spendengelder in vollem Umfang den 
geförderten Künstlern zu gute kommen. 

Bitte schicken Sie das Anmeldeformular an:

NEUE KUNST IN HAMBURG e.V.
Judith Fell-Zeller
Hochallee 93
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Neue Kunst in Hamburg e.V.
Aufnahmeantrag

Hiermit trete ich dem Verein Neue Kunst in Hamburg e.V. bei.

Name/Firma:

Anschrift:

Telefon:						      Email:

Folgendes trifft für mich zu: (bitte ankreuzen bzw. ausfüllen)

Unsere Firma möchte als Spender auftreten und zahlt den jährlichen Spendenbeitrag für Firmen von 500.- .

Ich bin 19.           geboren und zahle daher den jährlichen ermäßigten Spendenbeitrag von 100.- 
für unter 35-Jährige. 

Ich bin über 35 Jahre alt und zahle den jährlichen Spendenbeitrag von 350.- .

Den oben angekreutzten Spendbeitrag bitte ich durch Lastschrift von meinem Konto abzubuchen.

Den oben angekreutzten Spendbeitrag werde ich auf die angegebene Kontoverbindung des Vereins
	 überweisen.

Deutsche Bank
	 IBAN DE 10 2007 0024 0701 1745 00 
	 BIC. DEUTDEDBHAM

Nach Eingang der Spende bitte ich, mir die Spendenbescheinigung an o.a. Adresse zu senden.

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich (Name/Anschrift) 

den Verein Neue Kunst in Hamburg e.V. wiederruflich, die von mir entrichtetenden Spenden bei Fälligkeit 
zu Lasten meines u.a. Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto die Deckung nicht aufweist, 
besteht seitens des Kreditinstituts keine Verpflichtung.

Geldinstitut

   Konto-Nr.

 BLZ

Ort,Datum							 Unterschrift
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